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OPER FRANKFURT  
Intendant und Geschäftsführer Bernd Loebe
Generalmusikdirektor Sebastian Weigle

Die Oper Frankfurt ist eine Sparte der Städtischen Bühnen Frankfurt am Main GmbH.
Geschäftsführer: Bernd Loebe, Oliver Reese.
Aufsichtsratsvorsitzender: Prof. Dr. Felix Semmelroth. HRB 52240 beim
Amtsgericht Frankfurt am Main. Steuernummer: 047 250 38165
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Verehrtes Publikum, liebe Opernfreunde,
es ist eine Zeit der Unruhe, der begründeten oder weniger begründeten Ängste. 

Rückwärtsgewandtes begegnet aufgeschlossenem Denken und humanitärem 

Handeln innerhalb dieser globalen Welt. Das Theater, das Musiktheater gibt 

Halt. Lösungen haben wir nicht parat, aber über die Macht der Musik und über 

praktizierte Solidarität bieten wir zumindest eine ideelle Richtung an.

Auch im fünfzehnten Jahr meiner Intendanz sind wir neugierig auf unter-

schiedlichste Zeitepochen, Ästhetiken, Stilrichtungen. Zentral zwei Meisterwerke 

aus Frankreich: Wir messen uns an den Trojanern (Hector Berlioz) und an 

Arthur Honeggers Jeanne d'Arc – zwei Werken, mit denen unser glänzender 

Chor enorm punkten wird. Wir setzen unsere Arbeit mit Händels Xerxes 

(Constantinos Carydis/Tilmann Köhler) fort und befragen die enorme Popularität 

von Verdis Rigoletto, wir nehmen die deutsche Spieloper ernst – Sebastian Weigle 

wird Martha dirigieren. Ein Klassiker auf jedem Spielplan kehrt zurück: 

Tschaikowskis Eugen Onegin. Und dann gibt es wieder Werke, die wir kaum 

oder noch gar nicht kennen: die deutsche Erstaufführung Der Sandmann des 

Italo-Schweizers Scartazzini, Benjamin Brittens erstes Bühnenwerk Paul Bunyan, 

Drei Opern von Ernst Křenek und Mozarts selten aufgeführtes geistlich-orato-

risches Werk Betulia liberata. Italianitá erwarten wir von den konzertanten 

Aufführungen des Ernani (Giuseppe Verdi).

Wenn Sie in der Broschüre blättern, werden Sie auf hochkarätige Besetzun-

gen stoßen: Unser Ensemble ist inzwischen ein bewundernswertes Instrument 

geworden und viele namhafte Gäste, auch Dirigenten, befeuern Neuproduktio-

nen wie Wiederaufnahmen. Regisseure, Bühnen- und Kostümbildner dokumen-

tieren, dass hier über viele Jahre etwas zusammengewachsen ist. Über allem liegt 

Verantwortungsgefühl, ein Streben zur Qualität.

Oliver Reese bestreitet seine letzte Spielzeit, bevor er nach Berlin zieht: Ein 

Anlass, sich schon jetzt für die kollegiale Zusammenarbeit zu bedanken – wie 

auch für die Unterstützung aus dem ganzen Haus, die Voraussetzung ist für so 

viele erfolgreiche Jahre.

Ihr 

Bernd Loebe

Verehrtes Publikum, 
liebe Freunde der Oper Frankfurt,
an dieser Stelle darf ich Sie als Generalmusikdirektor der Oper Frankfurt ganz 

herzlich zur Spielzeit 2016/17 begrüßen. Erneut wagen wir den Spagat zwischen 

den traditionellen Werken, die auf keinem Spielplan fehlen dürfen, und den 

zeitgenössischen Werken, den Raritäten und den Kassenschlagern. Wir vertrauen 

weiterhin auf einen guten Mix aus renommierten Gästen und den herausragen-

den Sängerinnen und Sängern unseres Ensembles, das auf der Welt keinen 

Vergleich zu scheuen braucht. Kein Wunder, dass die Zeitschrift Opernwelt bei 

ihrer Kritikerumfrage zum »Opernhaus des Jahres« gerade die Spielplangestal-

tung und die konsequent gepflegte Ensemblekultur herausgestellt hat.

Schauen wir auf meine erste Premiere, dann stoßen wir auf diese Haus- und 

Gastmischung: Für Friedrich von Flotows Martha kehrt in der Titelpartie alias 

Lady Harriet Durham die fabelhafte Maria Bengtsson nach Frankfurt zurück, die 

hier als Daphne und Feldmarschallin begeistern konnte. Als deren Vertraute 

Nancy steht Katharina Magiera auf der Bühne – sie begann im Opernstudio der 

Oper Frankfurt, wechselte sehr schnell in das Sängerensemble und geht nun einer 

internationalen Karriere entgegen. Ebenso Björn Bürger als Plumkett, der auch 

zum Sängerensemble gehört und in dieser Zeit gerade von seinem Debüt als 

Figaro in einer Neuproduktion des Barbier von Sevilla vom Glyndeborne Festival 

zurückkehrt. Wie lange man einem Haus verbunden sein kann, sieht man an 

Carlos Krause (als Richter von Richmond), der kürzlich sein 60-jähriges 

Bühnenjubiläum feierte – seit 40 Jahren steht er nun in Frankfurt auf der Bühne 

und ist damit ein echtes Frankfurter Urgestein.

Die Premieren lassen eine spannende Spielzeit erahnen: Lesen Sie unsere 

Broschüre – und was immer Sie anspricht, interessiert oder was Sie schon lange 

erwartet hatten – kommen Sie als von mir und dem gesamten Team gern 

gesehener Besucher in die Oper Frankfurt!

Herzlichst,

Ihr Sebastian Weigle
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ABONNEMENT 
SERVICE

Die Vorstellungen im Abonnement sind preiswerter als das Einzelticket (außer bei 

Premieren und Oper für Kinder).

Schüler und Studierende bis zum vollendeten 30. Lebensjahr erhalten in allen 

Abonnementserien eine Ermäßigung von 50% auf den Abonnementpreis 

(ausgenommen Premierenserie 01, Serie 17, Oper für Kinder und das Musik 

Hoch2-Abonnement). Die Ermäßigung von 50% gilt auch für Abonnenten mit 

einer Behinderung ab 50 GdB (unabhängig vom Merkmal »B«) und deren 

Begleitperson. 

Innerhalb einer Spielzeit kann bei Serien mit zwei oder drei Vorstellungen ein 

Termin getauscht werden. Bei Serien mit fünf Terminen sind zwei, bei Serien mit 

acht und mehr Aufführungen sogar drei Wechsel möglich. Getauscht werden 

kann in einen anderen Termin der gleichen Oper oder in ein anderes Werk  

(siehe Abonnementbedingungen).

Beim Coupon-Abonnement für Opernvorstellungen und für Liederabende 

können Coupons variabel eingelöst werden.

Die Abonnements sind – unabhängig vom Namensaufdruck – übertragbar. Dies 

gilt für alle Fest- und Coupon-Abonnements. Ermäßigte Abonnements können 

nur an Personen mit identischer Ermäßigungsberechtigung weitergegeben werden.

Das Abonnement-Ticket ist zugleich die Fahrkarte für den RMV – fünf Stunden 

vor Beginn und nach der Vorstellung bis zum Betriebsschluss. Bei den Coupon-

Abonnements ist die RMV-Fahrberechtigung auf den gegen die Coupons einzu- 

lösenden Eintrittskarten vermerkt.

Abonnenten erhalten beim Einzelkartenkauf für Vorstellungen der Oper und  

des Schauspiel Frankfurt 10% Rabatt (ausgenommen Premieren). Eine Ermäßi-

gung von 10% gewähren Abonnenten darüber hinaus auch die unten aufge-

führten Häuser und Festspiele*. Die Anzahl der ermäßigten Karten ist weder an 

die Anzahl der Abonnement-Plätze noch an die Preisgruppe gebunden.

Abonnenten erhalten die Monatsspielpläne und die Saisonbroschüre kostenlos 

per Post.

*Staatstheater Darmstadt, Stadttheater Gießen, Staatstheater Kassel (15%), Staatstheater Mainz, 
Hessisches Landestheater Marburg, Hessisches Staatstheater Wiesbaden, Theater im Pfalzbau 
Ludwigshafen, Nationaltheater Mannheim, Theater und Philharmonisches Orchester der Stadt 
Heidelberg, Burgfestspiele Bad Vilbel und Brüder Grimm Festspiele Hanau.

Vielfalt und Vorteile im 
Abonnement 
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P R E M I E R E N
S E R I E   0 1

Sonntag, 18. September 2016, 18 Uhr
DER SANDMANN
Andrea Lorenzo Scartazzini

Sonntag, 16. Oktober 2016, 18 Uhr
MARTHA
Friedrich von Flotow

Sonntag, 20. November 2016, 18 Uhr
EUGEN ONEGIN
Peter I. Tschaikowski

Sonntag, 8. Januar 2017, 18 Uhr
XERXES
Georg Friedrich Händel

Sonntag, 19. Februar 2017, 16 Uhr
LES TROYENS
Hector Berlioz

Sonntag, 19. März 2017, 18 Uhr
RIGOLETTO
Giuseppe Verdi

Sonntag, 30. April 2017, 18 Uhr
DREI OPERN
Ernst Křenek

Sonntag, 11. Juni 2017, 18 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  

VII VI V  IV III II I

152 312 488 680 896 1o56 1320   

N E U I N S Z E N I E R U N G E N  2. Aufführung
S E R I E   0 2

Samstag, 24. September 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN
Andrea Lorenzo Scartazzini

Samstag, 22. Oktober 2016, 19.30 Uhr
MARTHA
Friedrich von Flotow

Donnerstag, 24. November 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN
Peter I. Tschaikowski

Donnerstag, 12. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES
Georg Friedrich Händel

Sonntag, 26. Februar 2017, 17 Uhr
LES TROYENS
Hector Berlioz

Freitag, 24. März 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO
Giuseppe Verdi

Freitag, 5. Mai 2017, 19.30 Uhr
DREI OPERN
Ernst Křenek

Donnerstag, 15. Juni 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  

VII VI V  IV III II I

88 164 240 288 336 396 476

A B O N N E M E N T

VII VI V IV III II I

ORCHESTER

1. RANG

2. RANG

3.  RANG

SEITE 
LINKS

HALBMITTE
LINKS

HALBMITTE
RECHTS

SEITE
RECHTS

MITTE

 BÜHNE

PARKETT

1. RANG

2. RANG

3.  RANG

  P R E I S G R U P P E N

Abonnements können ab sofort schriftlich oder online bestellt werden. Die 

Vergabe der Plätze erfolgt ab Juni 2016, da das optimale Angebot erst nach 

Ablauf der Kündigungsfrist am 31. Mai 2016 verfügbar ist.

Persönliche Beratung im Abo- und Infoservice Oper, Neue Mainzer Straße 15, 

60311 Frankfurt am Main (Eingang zwischen Personaleingang Schauspiel und 

den Kammerspielen)

www.oper-frankfurt.de

E-Mail: aboservice.oper@buehnen-frankfurt.de

Öffnungszeiten des Abo- und Infoservice:

Montag bis Samstag (außer Donnerstag) 10–14 Uhr, Donnerstag 15–19 Uhr

Telefon 069-212 37333, Fax 069-212 37330

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: 18. Juli bis 27. August 2016, 

Montag bis Freitag 10–14 Uhr, Donnerstagnachmittag und Samstag geschlossen

K O N Z E R TA N T E   P R E M I E R E N   
S E R I E   K

E N T F Ä L L T
Die Serie K entfällt zur Spielzeit 2016/2017, da es 
auch zukünftig nur noch eine konzertante Oper in 
der Saison geben wird.

Freitag, 20. Januar 2017, 19 Uhr 
Sonntag, 22. Januar 2017, 19 Uhr 
ERNANI (konzertant)
Giuseppe Verdi
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A B O N N E M E N T

131130

N E U I N S Z E N I E R U N G E N   
S E R I E   0 3

Sonntag, 23. Oktober 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN
Andrea Lorenzo Scartazzini

Samstag, 12. November 2016, 19.30 Uhr
MARTHA
Friedrich von Flotow

Donnerstag, 1. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN
Peter I. Tschaikowski

Sonntag, 15. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES
Georg Friedrich Händel

Donnerstag, 9. März 2017, 17 Uhr
LES TROYENS
Hector Berlioz

Sonntag, 2. April 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO
Giuseppe Verdi

Freitag, 12. Mai 2017, 19.30 Uhr
DREI OPERN
Ernst Křenek

Samstag, 17. Juni 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  

VII VI V IV III II I

84 152 232 276 324 372 452

F R E I TA G   
S E R I E   0 4

Freitag, 30. September 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN (Neuinszenierung)
Andrea Lorenzo Scartazzini

Freitag, 4. November 2016, 19.30 Uhr
STIFFELIO
Giuseppe Verdi

Freitag, 16. Dezember 2016, 19.30 Uhr
LA BOHÈME
Giacomo Puccini

Freitag, 3. März 2017, 17 Uhr
LES TROYENS  (Neuinszenierung)
Hector Berlioz

Freitag, 19. Mai 2017, 19 Uhr
ARABELLA
Richard Strauss

VII VI V IV III II I

58 115 172 211 238 292 343

F R E I TA G 
S E R I E   0 5

Freitag, 18. November 2016, 20 Uhr
MARTHA (Neuinszenierung)
Friedrich von Flotow

Freitag, 9. Dezember 2016, 19 Uhr
EZIO
Christoph Willibald Gluck

Freitag, 13. Januar 2017, 19 Uhr
DON GIOVANNI
Wolfgang Amadeus Mozart

Freitag, 10. März 2017, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Freitag, 7. April 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO (Neuinszenierung)
Giuseppe Verdi

VII VI V IV III II I

58 115 172 211 238 292 343

S A M S TA G   
S E R I E   0 6

Samstag, 8. Oktober 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN (Neuinszenierung) 
Andrea Lorenzo Scartazzini

Samstag, 3. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN  (Neuinszenierung)
Peter I. Tschaikowski

Samstag, 11. Februar 2017, 19.30 Uhr
DER SPIELER
Sergei S. Prokofjew

Samstag, 15. April 2017, 19.30 Uhr
THE RAKE’S PROGRESS
Igor Strawinsky

Samstag, 3. Juni 2017, 19.30 Uhr
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Richard Wagner 

VII VI V IV III II I

58 115 172 211 238 292 343

S A M S TA G 
S E R I E   0 7

Samstag, 17. Dezember 2016, 19 Uhr
EZIO
Christoph Willibald Gluck

Samstag, 28. Januar 2017, 19 Uhr
DON GIOVANNI
Wolfgang Amadeus Mozart

Samstag, 22. April 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO (Neuinszenierung)
Giuseppe Verdi

Samstag, 27. Mai 2017, 19 Uhr
ARABELLA
Richard Strauss

Samstag, 24. Juni 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  
(Neuinszenierung)

VII VI V IV III II I

58 115 172 211 238 292 343

M I T T W O C H 
S E R I E   0 8   

Mittwoch, 14. September 2016, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 19 Uhr
EZIO
Christoph Willibald Gluck

Mittwoch, 22. Februar 2017, 19 Uhr
DON GIOVANNI
Wolfgang Amadeus Mozart

Mittwoch, 10. Mai 2017, 19 Uhr
ARABELLA
Richard Strauss

Mittwoch, 28. Juni 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  
(Neuinszenierung)

VII VI V IV III II I

54 91 133 161 192 216 260

D O N N E R S TA G
S E R I E   0 9

Donnerstag, 3. November 2016, 17 Uhr
LOHENGRIN
Richard Wagner

Donnerstag, 23. Februar 2017, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Donnerstag, 30. März 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO (Neuinszenierung)
Giuseppe Verdi

Donnerstag, 25. Mai 2017, 15.30 Uhr
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Richard Wagner

Donnerstag, 22. Juni 2017, 19.30 Uhr
TOSCA
Giacomo Puccini

VII VI V IV III II I

54 91 133 161 192 216 260

S O N N TA G   
S E R I E   1 0

Sonntag, 6. November 2016, 15.30 Uhr
LOHENGRIN
Richard Wagner

Sonntag, 11. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN (Neuinszenierung)
Peter I. Tschaikowski

Sonntag, 29. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES (Neuinszenierung)
Georg Friedrich Händel

Sonntag, 23. April 2017, 19 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Sonntag, 28. Mai 2017, 19.30 Uhr
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Richard Wagner

VII VI V IV III II I

54 91 133 161 192 216 260



132 133

A B O N N E M E N T

S O N N TA G - N A C H M I T TA G 
S E R I E   1 1

Sonntag, 9. Oktober 2016, 15.30 Uhr
FALSTAFF
Giuseppe Verdi

Sonntag, 30. Oktober 2016, 15.30 Uhr
MARTHA (Neuinszenierung)
Friedrich von Flotow

Sonntag, 4. Dezember 2016, 14 Uhr
DIE ZAUBERFLÖTE
Wolfgang Amadeus Mozart

Sonntag, 26. März 2017, 16 Uhr
LES TROYENS (Neuinszenierung)
Hector Berlioz

Sonntag, 21. Mai 2017, 15.30 Uhr
DREI OPERN (Neuinszenierung) 
Ernst Křenek

VII VI V IV III II I

54 91 133 161 192 216 260

N E U I N S Z E N I E R U N G E N   
S E R I E   1 2

Donnerstag, 13. Oktober 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN
Andrea Lorenzo Scartazzini

Samstag, 5. November 2016, 19.30 Uhr
MARTHA
Friedrich von Flotow

Donnerstag, 15. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN
Peter I. Tschaikowski

Mittwoch, 18. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES
Georg Friedrich Händel

Samstag, 18. März 2017, 17 Uhr
LES TROYENS
Hector Berlioz

Freitag, 28. April 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO
Giuseppe Verdi

Sonntag, 14. Mai 2017, 19.30 Uhr
DREI OPERN
Ernst Křenek

Freitag, 23. Juni 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  

VII VI V IV III II I

84 152 232 276 324 372 452

S A M S TA G
S E R I E   1 3

Samstag, 17. September 2016, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Samstag, 19. November 2016, 19.30 Uhr
STIFFELIO
Giuseppe Verdi

Samstag, 10. Dezember 2016, 19 Uhr
DIE ZAUBERFLÖTE
Wolfgang Amadeus Mozart

Samstag, 21. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES (Neuinszenierung)
Georg Friedrich Händel

Samstag, 29. April 2017, 19 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

VII VI V IV III II I

58 115 172 211 238 292 343

S O N N TA G   
S E R I E   1 4

Sonntag, 13. November 2016, 19.30 Uhr
STIFFELIO
Giuseppe Verdi

Sonntag, 1. Januar 2017, 18 Uhr (Neujahr)
EUGEN ONEGIN (Neuinszenierung)
Peter I. Tschaikowski

Sonntag, 5. Februar 2017, 19.30 Uhr
DER SPIELER
Sergei S. Prokofjew

Sonntag, 7. Mai 2017, 19.30 Uhr
DREI OPERN (Neuinszenierung) 
Ernst Křenek

Sonntag, 25. Juni 2017, 19.30 Uhr
TOSCA 
Giacomo Puccini

VII VI V IV III II I

54 91 133 161 192 216 260

W E C H S E L N D E   W O C H E N TA G E 
S E R I E   1 5

Mittwoch, 26. Oktober 2016, 19.30 Uhr
MARTHA (Neuinszenierung) 
Friedrich von Flotow

Freitag, 11. November 2016, 17 Uhr
LOHENGRIN
Richard Wagner

Donnerstag, 8. Dezember 2016, 19.30 Uhr
LA BOHÈME
Giacomo Puccini

Freitag, 17. März 2017, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Montag, 1. Mai 2017, 18 Uhr
RIGOLETTO (Neuinszenierung)
Giuseppe Verdi

VII VI V IV III II I

54 96 143 174 203 234 282

R E P E R T O I R E   1 
S E R I E   1 9

Freitag, 28. Oktober 2016, 17 Uhr
LOHENGRIN 
Richard Wagner

Samstag, 7. Januar 2017, 19.30 Uhr
LA BOHÈME
Giacomo Puccini

Karfreitag, 14. April 2017, 18 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Samstag, 13. Mai 2017, 19 Uhr
ARABELLA
Richard Strauss

Donnerstag, 29. Juni 2017, 19.30 Uhr
TOSCA
Giuseppe Verdi

VII VI V IV III II I

42 77 113 137 158 184 223

L I E D E R A B E N D E *
S E R I E   1 8

Dienstag, 11. Oktober 2016
ANDREAS SCHAGER Tenor
Matthias Fletzberger, Klavier

Dienstag,  13. Dezember 2016
JOHANNES MARTIN KRÄNZLE Bariton
Hilko Dumno, Klavier

Dienstag, 17. Januar 2017
STÉPHANE DEGOUT Bariton
Cédric Tiberghien, Klavier

Dienstag, 28. Februar 2017
LAWRENCE ZAZZO Countertenor
Simon Lepper, Klavier

Dienstag, 14. März 2017
PIOTR BECZAŁA Tenor
Helmut Deutsch, Klavier

Dienstag, 9. Mai 2017
ANNA CATERINA ANTONACCI Sopran
Donald Sulzen, Klavier

Dienstag, 6. Juni 2017
CAMILLA NYLUND Sopran
Helmut Deutsch, Klavier

Dienstag, 27. Juni 2017
DAGMAR MANZEL Gesang
Ralf Templin, Gitarre | Arnulf Ballhorn, Bass
Michael Abramovich, Klavier

VII VI V IV III II I

60 108 164 204 244 268 332

*Alle Liederabende beginnen um 20 Uhr. 
Bei Absage einer Sängerin oder eines Sängers 
besteht kein Anspruch auf Ersatz bzw. Rückzah-
lung, sofern es der Oper Frankfurt gelingt, den 
Liederabend an einem anderen Termin nach-
zuholen oder zum ursprünglichen Termin eine 
andere Sängerin oder einen anderen Sänger 
zu engagieren.

J U G E N D - A B O   
S E R I E   1 7

Freitag, 23. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN (Neuinszenierung)
Peter I. Tschaikowski

Freitag, 17. Februar 2017, 19.30 Uhr
DER SPIELER
Sergei S. Prokofjew

Samstag, 8. April 2017, 19 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Samstag, 20. Mai 2017, 19.30 Uhr
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Richard Wagner

Freitag, 16. Juni 2017, 19.30 Uhr
TOSCA
Giacomo Puccini

Jugendliche bis 18 Jahre

VII VI V IV III II I

28 48 73 88 104 120 142

55 96 146 175 209 240 283

Erwachsene
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A B O N N E M E N T

S P I E L Z E I T - A B O 
S E R I E   2 0

Montag, 3. Oktober 2016, 19.30 Uhr
DER SANDMANN (Neuinszenierung)
Andrea Lorenzo Scartazzini

Freitag, 21. Oktober 2016, 17 Uhr
LOHENGRIN
Richard Wagner

Sonntag, 4. Dezember 2016, 19 Uhr
DIE ZAUBERFLÖTE
Wolfgang Amadeus Mozart

Freitag, 20. Januar 2017, 19 Uhr
ERNANI (konzertant)
Giuseppe Verdi

Donnerstag, 26. Januar 2017, 19 Uhr
XERXES (Neuinszenierung)
Georg Friedrich Händel

Freitag, 31. März 2017, 19.30 Uhr
THE RAKE’S PROGRESS 
Igor Strawinsky

Donnerstag, 13. April 2017, 19.30 Uhr
RIGOLETTO (Neuinszenierung)
Giuseppe Verdi

Samstag, 6. Mai 2017, 19 Uhr
ARABELLA
Richard Strauss

Samstag, 10. Juni 2017, 19.30 Uhr
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Richard Wagner 

Samstag, 1. Juli 2017, 19.30 Uhr
LA DAMOISELLE ÉLUE
Claude Debussy  
JEANNE D’ARC AU BÛCHER
Arthur Honegger  
(Neuinszenierung)

VII VI V IV III II I

91 163 240 293 341 391 475

S P I E L Z E I T - A B O
S E R I E   2 2

Samstag, 10. September 2016, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Sonntag, 2. Oktober 2016, 19.30 Uhr
FALSTAFF
Giuseppe Verdi

Samstag, 29. Oktober 2016, 19.30 Uhr
STIFFELIO
Giuseppe Verdi

Freitag, 25. November 2016, 19.30 Uhr
MARTHA (Neuinszenierung)
Friedrich von Flotow

Freitag, 30. Dezember 2016, 19.30 Uhr
EUGEN ONEGIN (Neuinszenierung)   
Peter I. Tschaikowski

Sonntag, 22. Januar 2017, 19 Uhr
ERNANI (konzertant)
Giuseppe Verdi

Sonntag, 12. März 2017, 16 Uhr
LES TROYENS  (Neuinszenierung)
Hector Berlioz

Samstag, 1. April 2017, 19 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Donnerstag, 18. Mai 2017, 19.30 Uhr
DREI OPERN (Neuinszenierung) 
Ernst Křenek

Sonntag, 2. Juli 2017, 19.30 Uhr
TOSCA 
Giacomo Puccini

VII VI V IV III II I

91 163 240 293 341 391 475

R E P E R T O I R E   2 
S E R I E   2 3

Sonntag, 11. September 2016, 15.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Sonntag, 27. November 2016, 19 Uhr
DIE ZAUBERFLÖTE
Wolfgang Amadeus Mozart

Mittwoch, 28. Dezember 2016, 19 Uhr
EZIO
Christoph Willibald Gluck

Samstag, 25. März 2017, 19 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Donnerstag, 6. April 2017, 19.30 Uhr
THE RAKE’S PROGRESS
Igor Strawinsky

VII VI V IV III II I

42 77 113 137 158 184 223

R E P E R T O I R E   3 
S E R I E   2 4

Samstag, 1. Oktober 2016, 18.30 Uhr
CARMEN
Georges Bizet

Donnerstag, 22. Dezember 2016, 19 Uhr
EZIO
Christoph Willibald Gluck

Freitag, 27. Januar 2017, 19.30 Uhr
DER SPIELER
Sergei S. Prokofjew

Ostermontag, 17. April 2017, 18 Uhr
PELLÉAS ET MÉLISANDE
Claude Debussy

Sonntag, 18. Juni 2017, 19.30 Uhr
TOSCA
Giacomo Puccini

VII VI V IV III II I

42 77 113 137 158 184 223

PARKETT

BÜHNE

S A A L P L A N  O P E R
für die Happy New Ears Veranstaltungen

Die Werkstattkonzerte mit dem Ensemble Modern 
im Opernhaus beginnen jeweils um 20 Uhr. 
Weitere Informationen zu dieser Reihe s. Seite 95 
sowie in den Monatsplänen und auf der Homepage.

H A P P Y   N E W   E A R S
S E R I E   2 5

Donnerstag, 17. November 2016
GEORGES APERGHIS

Montag, 12. Dezember 2016
HANS ZENDER

Montag, 27. Februar 2017 (Holzfoyer)
REBECCA SAUNDERS

Mittwoch, 21. Juni 2017
ERNST KŘENEK

II I

44 60

 20             

Schüler-/innen und Studierende 
auf allen Plätzen
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A B O N N E M E N T

P R E M I E R E N   I M 
B O C K E N H E I M E R   D E P O T 
S E R I E   2 6

Sonntag, 9. Oktober 2016, 19.30 Uhr
PAUL BUNYAN
Benjamin Britten

Freitag, 16. Dezember 2016, 19.30 Uhr
THE CAVE
Steve Reich / Beryl Korot

Mittwoch, 21. Juni 2017, 19.30 Uhr
BETULIA LIBERATA
Wolfgang Amadeus Mozart

III II I

56 140 196

N E U I N S Z E N I E R U N G E N 
I M   B O C K E N H E I M E R   D E P O T 
( 2 .  A U F F Ü H R U N G )
S E R I E   2 7

Dienstag, 11. Oktober 2016, 19.30 Uhr
PAUL BUNYAN
Benjamin Britten

Samstag, 17. Dezember 2016, 19.30 Uhr
THE CAVE
Steve Reich / Beryl Korot

Freitag, 23. Juni 2017, 19.30 Uhr
BETULIA LIBERATA
Wolfgang Amadeus Mozart

III II I

44 80 116

O P E R   F Ü R   K I N D E R   I M   A B O N N E M E N T

Die Veranstaltungen zu verschiedenen Opern des Spielplans werden samstags, 
dienstags und mittwochs gespielt. Bitte geben Sie auf dem Bestellcoupon außer 
dem gewünschten Abo auch die Anzahl der Kinder-/Erwachsenenplätze an 
(unterschiedliche Preise). Tausch oder Rückgabe von Terminen im Oper für 
Kinder-Abo sind ausgeschlossen. Das Oper für Kinder-Abonnement verlängert 
sich automatisch, sofern es nicht bis zum 31. Mai der laufenden Spielzeit  
gekündigt wurde, jeweils um eine weitere Saison.

O P E R   F Ü R   K I N D E R - A B O   1   U N D   2  

Abo 1: Samstag, 13.30 Uhr, Abo 2: Samstag, 15.30 Uhr

EUGEN ONEGIN  5. November 2016

KLEINE OPERNWELT   14. Januar 2017

RIGOLETTO  25. März 2017

TOSCA  20. Mai 2017

O P E R   F Ü R   K I N D E R - A B O   3   U N D   4  

Abo 3: Samstag, 13.30 Uhr, Abo 4: Samstag, 15.30 Uhr

EUGEN ONEGIN   12. November 2016

KLEINE OPERNWELT   28. Januar 2017

RIGOLETTO  22. April 2017

TOSCA  27. Mai 2017

O P E R   F Ü R   K I N D E R - A B O   5  

Dienstag, 16 Uhr

EUGEN ONEGIN  8. November 2016

KLEINE OPERNWELT   24. Januar 2017

RIGOLETTO  28. März 2017

TOSCA  23. Mai 2017

O P E R   F Ü R   K I N D E R - A B O   6  

Mittwoch, 16 Uhr

EUGEN ONEGIN  9. November 2016

KLEINE OPERNWELT   25. Januar 2017

RIGOLETTO  19. April 2017

TOSCA  24. Mai 2017

29        Abonnement-Preis für Kinder (Einzelpreis 8 Euro)

58        Abonnement-Preis für Erwachsene (Einzelpreis 15 Euro)

B O C K E N H EI M E R  D E P OT
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S A A L P L A N  B O C K E N H E I M E R  D E P O T

Der abgebildete Saalplan dient als Anhaltspunkt 
für die Auswahl der Abonnement-Plätze. Bei den 
Produktionen im Bockenheimer Depot kann es 
inszenierungsbedingt zu Abweichungen kommen. 
In diesem Fall erhalten alle Abonnenten entspre-
chend ihrer Kategorie die bestmöglichen Tickets 
per Post zugesandt.
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A B O N N E M E N T

C O U P O N - A B O N N E M E N T S   O P E R 

Das Coupon-Abonnement A enthält fünf Coupons. Diese sind an allen Wochen-
tagen für Opernvorstellungen und konzertante Aufführungen gültig. Das 
Coupon-Abo gilt nicht für Premieren im Opernhaus, die Aufführungen an 
den Weihnachtsfeiertagen, die Silvestervorstellung sowie für alle Aufführungen 
im Bockenheimer Depot und einige Sonderveranstaltungen.

Die Coupons können an der Tageskasse am Willy-Brandt-Platz oder an der 
Abendkasse in Eintrittskarten eingelöst werden. 

C O U P O N - A B O   O P E R   A    

VII VI V IV III II I

52 115 160 205 244 295 347

C O U P O N - A B O N N E M E N T   L I E D E R A B E N D E    

Das Coupon-Abonnement für Liederabende enthält vier Gutscheine und er-
möglicht eine Auswahl unter den insgesamt acht Liederabenden einer Saison. 
Die Termine und Solisten der Liederabende, siehe Seite 53. 

VII VI V IV III II I

46 72 104 122 144 162 194

O P E R N -   U N D   J U N I O R C A R D 

OpernCard
Die OpernCard kostet 50 Euro und gilt ein Jahr. In diesem Zeitraum können 
Tickets, von einigen Ausnahmen abgesehen, zu Veranstaltungen der Oper Frank-
furt mit 30% Rabatt erworben werden. Pro OpernCard gibt es je Aufführung 
ein Ticket. Die gültige OpernCard wird beim Einlass zu den Vorstellungen kon-
trolliert.

JuniorCard
Die JuniorCard kostet einmalig 10 Euro und gilt ein Jahr. Erwerben können sie 
junge Menschen, die das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Mit der 
JuniorCard können Karten für 15 Euro an der Abendkasse ab der Preisgruppe II 
erworben werden. Eine Begleitung des gleichen Alters erhält ebenfalls ein Ticket 
für 15 Euro.

Beide Cards gelten nicht für Premieren, die Aufführungen an den Weihnachts-
feiertagen und die Silvestervorstellung.

Verkauf:
Vorverkaufskasse der Oper Frankfurt oder Bestellung per E-Mail:
aboservice.oper@buehnen-frankfurt.de 

C O U P O N - A B O N N E M E N T   M U S I K   H O C H 2

Die Oper Frankfurt bietet zusammen mit der Frankfurter Museums-Gesellschaft 
ein Coupon-Abonnement an, das Coupons für Opernvorstellungen und Konzerte 
des Frankfurter Opern- und Museumsorchesters in der Alten Oper enthält. Es 
beinhaltet zwei Coupons für Opernvorstellungen (ausgenommen sind Premieren, 
die Vorstellungen an den Weihnachtsfeiertagen, die Silvestervorstellung sowie 
Aufführungen im Bockenheimer Depot) und zwei Coupons für die Montags-
konzerte mit dem Frankfurter Opern- und Museumsorchester im Großen Saal 
der Alten Oper. Für die Einlösung der Coupons gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten:

Die Konzert-Coupons können im Vorverkauf bei Frankfurt Ticket in der 
B-Ebene Hauptwache, in der Alten Oper, telefonisch unter 069-13 40 400 und 
an der Abendkasse der Alten Oper in Eintrittskarten eingelöst werden. 

Die Coupons der Oper können an der Tageskasse der Oper Frankfurt am 
Willy-Brandt-Platz oder an der Abendkasse in Eintrittskarten eingelöst werden.

Der Vorverkauf für die Museumskonzerte beginnt am 15. April 2016. Am 
11. Juli 2016 beginnt der Vorverkauf aller Opernvorstellungen und Lieder-
abende für die gesamte Saison 2016/17. Konzertprogramm, siehe Seite 101 ff.

VI V IV III II I

99 121 150 178 210 248

M I X - A B O N N E M E N T   O P E R / S C H A U S P I E L 

Oper und Schauspiel Frankfurt bieten ein gemeinsames Wahl-Abo mit sechs 
Gutscheinen für je drei Vorstellungen im Opernhaus und im Schauspielhaus 
für die Saison 2016/2017 an. 

Drei der Coupons gelten für Opernvorstellungen sowie die konzertanten Auf-
führungen. Die Coupons gelten nicht für Premieren, die Vorstellungen an den 
Weihnachtsfeiertagen, die Silvestervorstellung sowie die Aufführungen im 
Bockenheimer Depot.

Drei Coupons gelten für Vorstellungen im Schauspielhaus, bei Neuproduktionen 
ab der 2. Aufführung und bei Wiederaufnahmen für alle Spieltermine.

Das Mix-Abo Oper/Schauspiel wird in fünf Preisgruppen angeboten. Die Coupons 
können im Vorverkauf an unserer Tageskasse am Willy-Brandt-Platz oder an der 
Abendkasse in Eintrittskarten eingelöst werden. 

Bei der Oper sind ab dem 11. Juli 2016 sämtliche Opernvorstellungen und 
Liederabende im Verkauf, beim Schauspiel beginnt der Vorverkauf eines Monats 
für Abonnenten jeweils am 7. Kalendertag des Vormonats. 

V IV III II I

135 180 213 258 303
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A B O N N E M E N T

A B O N N E M E N T - B E D I N G U N G E N   

Die Abonnements werden für eine Spielzeit abgeschlossen und verlängern 
sich um eine weitere Spielzeit, sofern sie nicht schriftlich bis zum 31. Mai der 
laufenden Saison gekündigt werden. Ein Platz- oder Seitenwechsel ist bis zum 
31. Mai schriftlich zu beantragen.

Der Abonnent erhält entsprechend der gebuchten Plätze Dauerausweise, die für 
die Vorstellungen als Eintrittskarte und Fahrberechtigung des RMV-Gesamtbe-
reiches (ohne Übergangstarifgebiete, 1. Klasse nur mit Zuschlag) gelten. Bei den 
Coupon-Abos ist die Fahrberechtigung auf den gegen die Coupons eingelösten 
Eintrittskarten vermerkt. Bei Verlust wird eine Gebühr von 5 Euro für einen 
Ersatzausweis erhoben.

Die Fest-Abos bieten die Möglichkeit, Termine innerhalb einer Saison in eine an-
dere Vorstellung desselben oder eines anderen Werkes (ausgenommen Premieren) 
zu tauschen. Bei Serien mit zwei oder drei Vorstellungen kann einmal getauscht 
werden, bei fünf Aufführungen zweimal und bei acht und mehr Vorstellungen 
dreimal. Die Ausstellung der Tauschgutscheine ist bis drei Tage vor der Auf-
führung unter Vorlage des Dauerausweises möglich. Bei schriftlich geäußerten 
Tauschwünschen, die mindestens drei Tage vor der Aufführung beim AboService 
eingegangen sein müssen, ist der Original-Dauerausweis beizufügen. Tauschgut-
scheine sind nicht für Premieren gültig. Beim Einlösen eines Tauschgutscheins 
wird eine Gebühr von 2,50 Euro erhoben, für Abonnenten der Serie 01 entfällt 
diese Gebühr. Für nicht besuchte oder nicht rechtzeitig umgetauschte Abo-
Vorstellungen sowie für verloren gegangene Tauschgutscheine oder Coupons 
wird kein Ersatz gewährleistet. Ein Tausch in Stücke, die in anderen Spielstätten 
als in denen der abonnierten Serie stattfinden, ist wegen der unterschiedlichen 
Preisstruktur nicht möglich. Ebenso ist für das Oper für Kinder-Abo kein Tausch 
möglich.

Coupons und Tauschgutscheine sind gegen Eintrittskarten in der gebuchten 
Preisgruppe einzulösen, die dem jeweiligen Abo zugrunde liegt. Gegen Aufzah-
lung ist im Einzelfall das Einlösen in eine höhere Kategorie möglich. Der Wechsel 
in eine niedrigere Preisgruppe ist grundsätzlich nicht zulässig.

Die Abo-Ausweise und Coupon-Abos sind übertragbar. Dies gilt auch für Abon-
nements mit Schüler-/Studenten-Ermäßigung, jedoch sind diese nur an Schüler 
oder Studierende weiterzugeben.

Schüler/Studierende und Abonnenten mit einer Behinderung ab 50 GdB (unab-
hängig vom Vermerk »B«) müssen bei Bestellung bzw. Beibehaltung eines Abon-
nements den entsprechenden Nachweis für die 50%-Ermäßigung erbringen. 

Die Oper behält sich vor, aus künstlerischen oder technischen Gründen Vorstel-
lungs- und Platzänderungen vorzunehmen. Sollten sich Änderungen ergeben, 
werden die Abonnenten rechtzeitig informiert. Bei Ausfall einer Vorstellung 
durch Streik oder höhere Gewalt wird kein Ersatz gewährt. 

Änderungen der Anschrift sind dem Abo- und Infoservice mitzuteilen. Die 
uns vorliegenden persönlichen Daten werden ausschließlich zum Zweck der 
Abonnement-Verwaltung gespeichert und verarbeitet. 

P R E I S E   U N D   V O R V E R K A U F   D E R   E I N Z E L K A R T E N

Kategorien/Preisgruppen der Einzelkarten
Zzgl. 12,5% Vorverkaufsgebühr bei externen Anbietern. Die Zuordnung der 
Kategorien zu den Veranstaltungen sind den Monatsplänen oder der Homepage 
zu entnehmen. 

Z E N T R A L E   V O R V E R K A U F S K A S S E   D E R   S TÄ D T I S C H E N   B Ü H N E N

Willy-Brandt-Platz | Mo – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10  –14 Uhr 

Während der Theaterferien vom 18. Juli bis 21. August 2016 sind die Vorver-
kaufskasse und der telefonische Vorverkauf geschlossen.

T E L E F O N I S C H E R   V O R V E R K A U F   

Der telefonische Vorverkauf ist per Kreditkartenzahlung (MasterCard, Visa, 
AMEX) möglich. Die Karten sind vor der Vorstellung am Concièrgetisch im 
Foyer der Oper hinterlegt oder werden auf Wunsch gegen eine Gebühr von 
3 Euro zugesandt.

Telefon 069-212 49 49 4 / Fax 069-212 44 98 8
Mo–Fr 9 –19 Uhr, Sa und So 10 –14 Uhr

O N L I N E - B U C H U N G   Ü B E R   W W W. O P E R - F R A N K F U R T. D E

Buchungen direkt aus dem Saalplan sind bis zum Vorstellungstag möglich, die 
Tickets können einschließlich der Fahrberechtigung mit dem RMV ausgedruckt 
werden (Ticketdirect). Die Alternativen sind Versand (zzgl. 3 Euro Porto) oder 
Hinterlegung der Tickets am Concièrgetisch.

F R A N K F U R T   T I C K E T   R H E I N   M A I N   G M B H

B-Ebene Hauptwache | Mo – Fr 9.30–19 Uhr, Sa 9.30 –16 Uhr 
(Geänderte Öffnungszeiten während der Sommermonate) Darüber hinaus bieten 
zahlreiche weitere Vorverkaufsstellen im gesamten Bundesgebiet mit Anschluss an 
das Ticketsystem von Eventim die Veranstaltungen der Oper Frankfurt an.

V O R V E R K A U F S B E G I N N / V O R V E R K A U F S Z E I T R Ä U M E

Der Verkauf für die Opernvorstellungen und Liederabende der Saison 2016/2017 
beginnt am 11. Juli 2016. Karten für Sonderreihen wie Oper extra, Kammermusik 
u.a. ab dem 15. des vorvorhergehenden Monats. Der Verkauf von Vorstellungen 
im Bockenheimer Depot beginnt drei Monate vor dem Vorstellungstermin zum 
1. des Monats.

A L L G E M E I N E   G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Städtischen Bühnen Frankfurt 
GmbH im Hinblick auf Kartenverkauf und Abonnement können auf der Home-
page der Oper Frankfurt und an der Vorverkaufskasse eingesehen werden.

S E R V I C E

VII VI V IV III II I

19 39 61 85 112 132 165

17 36 53 75 94 114 135

15 34 48 61 75 95 115

15 33 46 59 71 91 105

15 31 43 56 68 81 95

15 28 42 53 61 74 87
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S E R V I C E

S O   F I N D E N   S I E   U N S

V E R K E H R S A N B I N D U N G E N

Oper Frankfurt am Willy-Brandt-Platz | U-Bahn Linien U1, U2, U3, U4, U5, U8, 
Straßenbahn Linien 11, 12 und Bus Linie N8, jeweils Station Willy-Brandt-Platz;
Bockenheimer Depot, Carlo-Schmid-Platz 1 | U-Bahn Linien U4, U6, U7, 
Straßenbahn Linie 16 und Bus Linien 32, 36, 50 und N1, jeweils Station 
Bockenheimer Warte. 

Die Tickets der Oper Frankfurt beinhalten Hin- und Rückfahrt mit dem RMV. 
Dies gilt auf allen vom RMV angebotenen Linien (ohne Übergangstarifgebiete) 
fünf Stunden vor Vorstellungsbeginn und bis Betriebsschluss (1. Klasse mit 
Zuschlag).

TA X I - H A L T E P L ÄT Z E

Oper Frankfurt am Willy-Brandt-Platz | Halteplatz Neue Mainzer Straße (vor 
dem Theaterrestaurant »Fundus«); Oper Frankfurt im Bockenheimer Depot
Halteplatz Bockenheimer Warte.

P A R K M Ö G L I C H K E I T E N

Oper Frankfurt am Willy-Brandt-Platz: Tiefgarage Am Theater (mit Aus- und 
Eingangspavillon wenige Schritte vom Eingang der Oper entfernt). Eine Einfahrt 
in die Parkgarage ist von Montag bis Donnerstag von 6 bis 24 Uhr, Freitag und 
Samstag von 6 bis 2 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 6 bis 24 Uhr möglich, 
Ausfahrt jederzeit. Jede angefangene Stunde Parkzeit kostet an Werktagen 
2 Euro, an Sonn- und Feiertagen 1 Euro. Die maximale Nachtgebühr zwischen 
17 Uhr abends und 8 Uhr morgens (Vorkasse möglich) beträgt 6 Euro. Frauen-
parkplätze und Parkplätze für Behinderte befinden sich auf der 1. Parkebene.

Zwei weitere Parkhäuser befinden sich in unmittelbarer Nähe der Oper Frank-
furt. Die Einfahrt des Parkhauses Untermainanlage ist in der Wilhelm-Leuschner-
Straße. Die Preise sind die gleichen wie in der Tiefgarage Am Theater, geöffnet 
täglich von 6 bis 24 Uhr. Ein weiteres nahe gelegenes Parkhaus befindet sich 
gegenüber dem Eingang des Steigenberger Hotels Frankfurter Hof, Parkhaus 
Kaiserplatz, Gebühr 2 Euro pro Stunde.

Bockenheimer Depot: Parkhaus Ladengalerie Bockenheimer Warte, Adalbert-
straße 10 (an Vorstellungstagen der Oper auch sonn- und feiertags geöffnet). 
Die Parkgebühr beträgt 1,50 Euro pro Stunde.
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